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Sedoramas Raum
Licht fürs Lernen

Kiosk 1

1 Sedoramas Raum
Ausgehend von einem Grundmodell des
deutschen Mutterhauses Brunner schneidert Sedora-

ma jeweils Stühle und Tische für ein bestimmtes

Pflegehaus oder Veranstaltungsgebäude. Dabei

arbeitet die Firma eng mit den Architekten und

Auftraggeberinnen zusammen. Anlass für das

Themenheft von Hochparterre ist der neue Sedo-

rama-Hauptsitz in Schönbühl BE, geplant vom

Zürcher Architekturbüro EM2N. Das Heft zeigt
das Haus und beschreibt den Prozess vom Modell

bis zum Objektmöbel. Axel Simon spricht
mit dem Mitbegründer und dem neuen Teilhaber

übers Unternehmen und über das Neue im

Möbelbau. Die Fotografin Nicole Hametner hat das

Haus und seine Köpfe in Szene gesetzt.

<Sedoramas Raum», Fr. 15.—,

im Abo inbegriffen, shop.hochparterre.ch

2 Sechseläutenplatz
Eine ganze Woche dauern ab dem 22. April die

Festivitäten zur Eröffnung des neu gestalteten

Sechseläutenplatzes in Zürich. Zu diesem Anlass

erscheint ein Themenheft von Hochparterre, das

Ende April in den Verkauf gelangt. Hochparterres

Abonnentinnen und Abonnenten erhalten das Heft

zusammen mit der August-Ausgabe ins Haus

geliefert. Foto: Michael Haug shop.hochparterre.ch

3 <Slanted> bei den Helvetiern
Das Magazin <Slanted> aus Karlsruhe widmet seine

23. Ausgabe ganz der Schweiz. Die 320 Seiten

über Schweizer Grafik und Typografie sind

das Resultat einer zehntägigen Reise von Zürich
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über St. Gallen, Luzern, Willisau, Bern und
Lausanne nach Basel. <Slanted> machte Halt bei
Designern und Studios, spürte dem <Swiss style>
nach und fragte, wie heutige Gestalter mit
diesem Erbe umgehen. Fotostrecken ergänzen den
Querschnitt durch das aktuelle Schaffen. Auch
Hochparterre wird porträtiert: Lars Harmsen und
Julia Kahl von <Slanted> wollten wissen, wie wir
arbeiten, und fragten nach unseren Ambitionen.
Magazin <Slanted> #23: Swiss Issue, Fr. 25.-,
bestellen bei www.hochparterre-buecher.ch

4 Die kopierte Stadt
1998 publizierte Hochparterre den ersten Comic
von Matthias Gnehm. Nun will die Edition
Hochparterre <Die kopierte Stadt) herausgeben, den
neusten Comic des Zürcher Zeichners und
Architekten, in dem es um eine exakte Kopie der
Stadt Zürich in China geht. Weil die Kosten nicht
durch den Verkauf gedeckt werden können,
suchen Hochparterre und Matthias Gnehm auf der

Crowdfunding-Plattform Wemakeit Geld für den
Druck. Schon 25 Franken helfen, dem Comic den

Weg in die weite Welt zu ebnen, www.wemakeit.ch

5 Tageslicht-Award
Der Tageslicht-Award 2014 geht an das Learning
Center in Lausanne und der Ehrenpreis an das
Schulhaus Leutschenbach in Zürich. Mit dem
2007 erstmals verliehenen Tageslicht-Award will

die Velux Stiftung das Potenzial aufzeigen, das
Tageslicht beim Bauen hat. Denn Tageslicht ist

allgegenwärtig und lebenswichtig, doch seine be-
wusste und umfassende Nutzung führt ein Schat-
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tendasein. Der Preis soll die Bauherren, Planerinnen

und Spezialisten anregen, natürliches Licht

gezielt zu nutzen - zur Steigerung der Lebensqualität

und der Energieeffizienz sowie als

Gestaltungsmittel in der Architektur. Ausgezeichnet
werden Bauten in der Schweiz, die das Tageslicht
auf herausragende Art und Weise nutzen. Die

gemeinnützige Velux Stiftung wurde 1980 vom
dänischen Industriellen Villum Kann-Rasmussen

gegründet. Sie unterstützt weltweit Forschung
über die bessere Nutzung und die Bedeutung
des Tageslichts für Mensch und Natur.

<Licht fürs Lernen», Fr. 15.-,
im Abo inbegriffen, shop.hochparterre.ch

Bis Ostern legen wir Ihnen ein ganz
besonderes Ei ins Körbchen:
Wer auf Hochparterre.ch ein Online-Abo
besitzt oder ein neues löst, bekommt
von <Allyou.net - Online Portfolio for
Créatives) eine Mitgliedschaft für sechs
Monate geschenkt. Mit Allyou kann sich
jeder schnell und einfach eine eigene
Website erstellen. Selbstverständlich:
Wer die Zeitschrift Hochparterre abonniert

hat, profitiert ebenso. Registrieren
Sie sich auf Hochparterre.ch und
erhalten Sie die Allyou-Mitgliedschaft
geschenkt. Frohe Ostern, schon jetzt.
www.hochparterre.ch
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